
TEAMinForm 1. Halbjahr 2021 TEAMinForm

STAMAG in Wien erweitert Logisti kkapazitäten

Neues ProStore®-Modul Dienstleistungsabrechnung
ProStore® opti miert mit künstlicher Intelligenz innerbetriebliche Transportwege

TEAM-Migrati onsprojekt von Oracle Reports zu 
JasperReports für Tönnies erfolgreich umgesetzt

TECE opti miert logisti sche Abläufe
mit ProStore® und AutoStore

Von Oracle zu PostgreSQL? Dank TEAM ein Klacks!

PORTRÄT
Melanie Warkenti n

Melanie Warkenti n verstärkt seit 
Oktober 2020 den Bereich Vertrieb 
Logisti klösungen. Bereits in ihrem 
Studium „Technisches Management 
und Marketi ng“ war ihr klar, dass 
interessante Zukunft strends wie 
Digitalisierung in der Industrie und 
Logisti k bei ihrer Arbeit nicht fehlen 
dürfen.

ProStore®, das Warehouse Manage-
ment System von TEAM, ist eine in-
novati ve Soft warelösung, die bran-
chenübergreifend einsetzbar ist 
und insbesondere auch Trends wie 
Logisti k 4.0 unterstützt.

„Kein Tag ist wie der andere!“ sagt 
sie. Die Aufgabenbereiche in ihrem 
Job sind sehr vielseiti g. Die Akquise 
von Neukunden und das Betreuen 
von Bestandskunden machen ihr 
großen Spaß. Auch die Teilnahme 
an anspruchsvollen Ausschreibun-
gen geht sie mit Begeisterung an.

Zum Feierabend wird sie von zwei 
Briti sch Kurzhaar Stubenti gern er-
wartet. In ihrer Freizeit beschäft igt 
sie sich mit kreati ver Malerei und 
liebt ausgiebige Waldspaziergänge.

Die STAMAG Stadlauer Malzfabrik 
GesmbH ist Hersteller hochwerti ger 
Malz- und Backzutaten und in Öster-
reich ein führender Gesamtanbieter 
für Back- und Konditoreibetriebe. 

Gemäß ihres Slogans „guter Traditi on 
verpfl ichtet, echtem Fortschritt  zuge-
wandt“ erweitert die STAMAG ihre Lo-
gisti kkapazitäten. 

Mit dem Bau eines automati sierten 
Hochregallagers wird eine Kapazität 
von 5650 Lagerplätzen erreicht mit 
direkter Anbindung via Fördertechnik 

an die 
Produkti-
on. 
TEAM ist 
mit dem 
Warehou-
se Ma-
nagement System ProStore® bereits 
seit 2005 verlässlicher Partner der STA-
MAG und steuert künft ig mit dem in 
ProStore® integrierten Materialfl uss-
rechner die Fördertechnik und die drei 
Regalbediengeräte des Hochregal-
lagers. 

Wieviel Kommissioniervorgänge müs-
sen einem Kunden für den vergan-
genen Monat in Rechnung gestellt 
werden? Hat die Anzahl exklusiv re-
servierter Lagerplätze für den Lager-
bedarf eines Kunden ausgereicht?

Logisti k-Dienstleister erbringen für ihre 
Kunden eine immer größer werdende 
Vielfalt an Intralogisti k-Leistungen. 

Das neue ProStore® 10-Modul Dienst-
leistungsabrechnung  erfasst entlang 
des Materialfl usses 44 unterschiedli-
che Leistungen automati sch. Das Füh-
ren von Strichlisten en� ällt und die 
Qualität von Rechnungen steigt.   

Auf der Grundlage zuvor geschlosse-
ner Verträge wird entweder die Anzahl 
oder die Dauer von Prozessakti vitäten 
fakturiert. 

Mit jedem Kunden kann genau der Ver-
trag ausgehandelt werden, der seinen 
Bedürfnissen entspricht: Konti ngente, 
Mindestpreise oder Preisvariati on z. B. 
je Arti kel sind möglich. 

Zudem sind Lagerplatzkonti ngente re-
servier- und abrechenbar. Rechnungen 
werden auf Knopfdruck augenblicklich 
und tagesaktuell erstellt. 

Mit einer genauen Protokollierung wird 
jede Akti vität 
transparent 
und nachvoll-
ziehbar. Üb-
liche Absti m-
mungsproble-
me gehören 
der Vergan-
genheit an.

Mit der weiteren Fokussierung des 
Business Plans seitens Oracle auf die 
Cloud und dem gleichzeiti gen Wunsch 
vieler Kunden, das Herzstück ihrer Bu-
siness Anwendung, die Datenbank, 
weiterhin lokal verfügbar zu halten, 
steigt bei Unternehmen der Migrati -
onsdruck. Auf Grund der hohen struk-
turellen Ähnlichkeiten bietet sich bei 
einer Planung zur Migrati on von Orac-
le Datenbanken zu anderen DBMS in 
den meisten Fällen PostgreSQL an. 
Viele Funkti onalitäten sind entweder 
1:1 umsetzbar oder können durch 

Seit vielen Jahren besteht eine ge-
wachsene Partnerschaft  zwischen 
TEAM und der Tönnies Unterneh-
mensgruppe mit Sitz in Rheda-Wie-
denbrück. 

TEAM hat Tönnies im 2. Halbjahr 2020 
mit Hilfe ihres etablierten und er-
folgreichen Migrati onskonzeptes von 
Oracle Reports zu JasperReports dabei 
unterstützt, über 100 Oracle Reports in 
JasperReports zu migrieren.  

Gemeinsam wurden Zielarchitektur, 
Vorlagen sowie Style-Referenzen fest-
gelegt und Änderungswünsche von 
den Beteiligten in die Migrati on inte-
griert. So gab es mit der Überführung 
der bestehenden Reports gleich eine 

In einer aktuellen Zukunft sstudie wur-
den Unternehmen aus diversen Bran-
chen nach den Disrupti onen mit der 
größten Relevanz befragt. Dabei wur-
den die Veränderungen durch KI als die 
maßgebliche Disrupti on genannt.

In ProStore® hat TEAM als Use Case 
für KI die Opti mierung der Reihen-
folge von innerbetrieblichen Trans-
porten gewählt. 

Ziel ist es, eine Reihenfolge der Auf-
träge in einem Arbeitsbereich mit 
minimaler Weglänge zwischen den 
Auft rägen in möglichst kurzer Zeit zu 
ermitt eln. Als Referenz für die Quali-
tät des Ergebnisses diente ein bereits 
implementi erter Simulated Annealing 
Algorithmus, der gerne für die Nähe-
rungslösung von Opti mierungspro-
blemen eingesetzt wird. Nach nicht 
befriedigenden Ergebnissen mit Su-

pervised Learning (das neuronale Netz 
lernt anhand der richti gen Antworten) 
liefert jetzt der Ansatz mit Reinforce-
ment Learning (bestärkendes Lernen) 
vielversprechende Ergebnisse. Rein-
forcement Learning fokussiert sich als 
Unterbereich des Machine Learning 
auf die Maximierung von Rückmeldun-
gen (Rewards) eines Agenten. 

Der Agent ist ein künstliches System, 
das die Entscheidungen über auszu-
führende Akti onen trifft  . Für diese 
Akti onen bekommt der Agent Rück-
meldungen von der Umgebung, in der 
er sich bewegt. Die Rückmeldungen 
können sowohl positi v als auch negati v 
sein, so dass ein Lerneff ekt durch eine 
anschließende Analyse erzielt wird.

Bezogen auf den TEAM-Ansatz erstellt 
der Agent auf Grundlage der Über-
gangsweglängen zwischen den Auft rä-

KURZ NOTIERT                                     
Wachstum und Firmenerweiterung

TEAM erweitert im Rahmen der Unter-
nehmensentwicklung und zur Absiche-
rung des geplanten Wachstums den 
Firmensitz in Paderborn.

Bei dem innovati ven Anbau liegt ein 
starker Fokus auf Nachhalti gkeit und 
Effi  zienz. 

Über Zeitraff er- und Live-Ansichten 
lässt sich der Fortschritt  der Bautäti g-
keiten mitverfolgen.

Zur Ansicht über 
www.team-pb.de/anbau  
oder den QR-Code

Oracle Administrati on 
Services für ABUS 

Die Au-
gust Bre-
m i c k e r 
Söhne KG 
( A B U S ) , 
ein welt-

weit erfolgreiches Unternehmen für 
Sicherheit, greift  seit dem 1. April 
2020 auf die Erfahrung von TEAM 
für den Betrieb ihrer Oracle Daten-
banksysteme zurück.

Die langjährige Erfahrung von TEAM 
im erfolgreichen Betrieb von hoch-
verfügbaren Oracle Umgebungen war 
einer der Hauptgründe für ABUS, sich 
für TEAM zu entscheiden. 

Im Zuge einer Hardware-Erneuerung 
wurde ein Oracle SE RAC auf 19c 
migriert. Mit Oracle 19c steht in der 
SE2 kein RAC mehr zur Verfügung. 

Daher kommt bei dem neuen Cluster 
die neue Funkti onalität Standard Edi-
ti on High Availability (SEHA) zum Ein-
satz. 

Neben den Themen Oracle Datenbank 
und Grid Infrastructure war TEAM bei 
diesem Projekt auch für das Thema 
Oracle Linux als Betriebssystemgrund-
lage zuständig.

Auf Basis der neuen Installati on kann 
sich ABUS auch weiterhin auf das spe-
zielle Know-how von TEAM verlassen 
und wird dadurch deutlich entlastet.

gen eine Matrix 
mit Übergangs-
wahrscheinlich-
keiten. Aus der 
Matrix wird 
anschl ießend 
die Reihen-
folge besti mmt. 
Die Ergebnisse 
werden derzeit 
validiert. 

Mit einer betrachteten Menge von 
jeweils 10 Auft rägen (das entspricht 
theoreti sch ca. 3,6 Millionen Möglich-
keiten) aus tausenden von realen Auf-
trägen erzielen wir im Durchschnitt  
eine Reduzierung der Weglänge um 
ca. 35 % mit einer Bearbeitungszeit 
von wenigen Sekunden. 

Die Produktreife rückt damit in greif-
bare Nähe.

kleine Anpassungen auf die jeweili-
gen Pendants überführt werden. Mit 
zusätzlichen Tools lassen sich sche-
mati sche Überführungen sicher und 
nachvollziehbar durchführen. Gerade 
wenn die Hauptarbeit nicht rein auf 
der Migrati on von Tabellen, sondern 
komplexeren Strukturen liegt, kann 
der erste wirkliche Erfolgsfall aller-
dings einige Durchläufe dauern. Der 
Umsti eg auf PostgreSQL lohnt sich 
aber spürbar, auch monetär, ab der 
ersten Sekunde. Gerne unterstützen 
wir Sie dabei.

umfassende 
Modernisie-
rung. Paral-
lel wurde ein Konzept umgesetzt, mit 
dem JasperReports dynamisch aus 
Datenbankstrukturen generiert und ad 
hoc aufgerufen werden. Durch diese 
Strukturen und das projektbegleitende 
Mentoring hat Tönnies weiterhin die 
volle Autonomität für das Entwickeln 
neuer Reports und dank des Einsatzes 
des Jasper4Oracle-Servers von TEAM 
eine Systemmigrati on mit minimalem 
Aufwand. TEAM hat sich für Tönnies 
wieder als verlässlicher, fachlich kom-
petenter Partner für Migrati onsprojek-
te und Entwicklung von Individualsoft -
ware erwiesen.

Melanie Warkenti n
Vertrieb TEAM GmbH

TECE in Emsdett en ist einer der füh-
renden Anbieter für intelligente Haus-
technik weltweit. Das Unternehmen 
entwickelt innovati ve Lösungen rund 
um die Bereiche Architektur, Planung 
und Installati on. Vorwand-, Spül- und 
WC-Technik gehören heute ebenso zu 
den Kompetenzfeldern wie Entwässe-
rungstechnik und Rohrsysteme.

Zur Opti mierung der innerbetriebli-
chen Logisti k ist am Stammsitz geplant,  
ein vollautomati sches AutoStore-La-
ger integriert in die vorhandene Pro-
Store®-Anwendung zu realisieren. 

Hierbei handelt es sich um ein vollau-
tomati sches Kleinteilelager mit 30.000 
Behältern und 8 AutoStore-Robotern. 
Ziel ist es, die Abwicklung im Bereich 

Kleinteilelagerung 
und Kommissio-
nierung zu opti -
mieren und das 
Unternehmen auf weiteres Wachstum 
vorzubereiten.

TECE setzt bereits seit vielen Jah-
ren ProStore® ein. Zuletzt wurde auf 
das neueste Release ProStore® 10 
migriert. Die neue AutoStore-Anla-
ge wird nun vollständig in die Pro-
Store®-Umgebung integriert, so 
dass die Dialoge an den AutoSto-
re-Kommissionierports  im ProStore® 
Look & Feel abgebildet werden. Als 
AutoStore-Systempartner wurde Ele-
ment Logic ausgewählt. Die Einführung 
der neuen Anlage ist für den Sommer 
2021 geplant.


